
Mittwoch, 8. Oktober

VERANSTALTUNGEN // BESICHTIGUNGEN 

07:00 UHR	 NATURRAUM.VERWALL // PARTENEN - DORFMITTE
	 Moderner, multifunktionaler Schauraum über Tier- und 		
	 Pflanzenarten in Wald, Moor und Gebirge in der Natura 2000.
	 Täglich bis 22:00 Uhr. Eintritt frei

14:00 UHR	 KUNST-KINDERKUNST WORKSHOP // SCHRUNS - KUNSTFORUM 	
	 MONTAFON
	 Verschiedenste  Ausdrucksformen von Kunst kennen lernen, 	
	 das eigene kreative Gestalten üben. Bis 16:30 Uhr. Eintritt frei

17:00 UHR	 HOFFÜHRUNG // ST. GALLENKIRCH - MONTAFONS			 
	 Anmeldungen kurzfristig unter M. +43 664 5861214 oder 
	 M. +43 664 5137299. Eintritt 10,00 €. Siehe Tipp

19:00 UHR	 EXKLUSIVE WEINVERKOSTUNG // SCHRUNS - POSTHOTEL 		
	 TAUBE
	 Erlesene Weine, exquisite Tapas und feiner Käse. Reservierung 	
	 erforderlich. T. +43 720701571

20:00 UHR	 LIVE-MUSIK // SCHRUNS - HOTEL ZIMBA
	 Eintritt frei

20:30 UHR	 DIA-VORTRAG // GASCHURN - FELBERMAYER HOTEL UND ALPIN	
	 SPA MONTAFON 
	 Eindrucksvoller Dia-Vortrag von Fotograf Andreas Künk aus 		
	 Schruns mit dem Titel: „Montafon: Heimat in den Bergen – mit 	
	 einem Abstecher zum Dhaulagiri in Nepal“. Eintritt frei

WETTER

Ruhiges Herbstwetter: Es scheint den ganzen Tag 
die Sonne, ausgedehnte Schleierwolken lassen 
den Himmel milchig-trüb erscheinen. Vor allem 
auf den Bergen wird es deutlich milder sein als an 
den vorangegangenen Tagen. Tiefstwerte: 3 bis 8 
Grad, Höchstwerte: 14 bis 17 Grad.

Vorschau Donnerstag: 
Mehrschichtige Wolken bestehend aus Schleierwolken und tiefen, hochne-
belartigen Wolken. Letztere liegen bereits aus der Nacht heraus über dem 
Norden des Landes, mit Ansteigen der Obergrenze von 1.500 gegen 2.000 
Meter trübt sich der Himmel im Tagesverlauf auch im Hinterwald und im 
Montafon immer mehr ein. Vereinzelt reicht es auch für ein paar Regentrop-
fen. Tiefstwerte: 5 bis 10 Grad, Höchstwerte: 13 bis 17 Grad.

Wetterdaten von ZAMG

Alle aktuellen Veranstaltungen findest Du auf montafon.at/events. Änderungen vorbehalten.

UNSER TIPP: MONTAFONER STEINSCHAFE

Die Bewohnerinnen und Bewohner des Montafon sind bescheiden, stolz, 
ehrlich und robust. Und vielleicht sind es diese Eigenschaften, die sich 
auch in ihrer eigenen Schafrasse widerspiegeln: dem Montafoner 
Steinschaf.

Dieses kleine, zierliche Tier mit der hübschen geraden Nase, die ihm etwas 
Kindliches verleiht, ist bemerkenswert anspruchslos. Es kommt auch mit 
rauem Wetter und wenig Futter gut zurecht, ist fleißig, lebhaft und freund-
lich. Und es hat ein besonders schön glänzendes Fell. Neben dem Montafo-
ner Braunvieh ist das genügsame Montafoner Schaf übrigens die einzige 
aus Vorarlberg stammende Tierrasse. Was so typisch für das Montafon ist, 
muss man bewahren – schließlich ist man sich hier des Wertes der eigenen 
Kultur bewusst. Deshalb nahmen sich einige enthusiastische Bewohnerin-
nen und Bewohner wie Martin Mathies und Peter Kasper des Steinschafs 
an, als es schon fast ausgestorben war. Ihnen ist es zu verdanken, dass die 
Population des Montafoner Steinschafes im Tal von 40 Tieren im Jahr 2010 
bis heute auf rund 600 bis 700 gewachsen ist. Mittlerweile gibt es alleine 
im Montafon ca. 30 Züchterinnen und Züchter.

Besuche die Montafoner Steinschafe und erfahre dabei alles Wissenswerte 
über Steinschafe und die Montafoner Landwirtschaft.

Anmeldung: telefonisch unter M. +43 664 5861214 oder per E-Mail 
kontakt@montafons.at

ALPENMOSAIK MONTAFON

EINE VIELFÄLTIGE WANDERREGION FÜR NATURLIEBHABER UND 
ERHOLUNGSSUCHENDE

Das Alpenmosaik Montafon führt Dich auf Themenwegen, Tal- und Gebirgs-
runden durch die vielen Facetten der Region mit ihren vier Erlebnisräu-
men: Das belebte Tal, das stille Verwall, die abenteuerliche Silvretta und 
der reiche Rätikon. Was macht das Alpenmosaik Montafon mit seinen vier 
Erlebnisräumen eigentlich so besonders? Unterschiedlichen Gesteinsarten, 
die verschiedenen Ursprungs und Alters sind und gemeinsam mit verschie-
denen klimatischen Einflüssen eine ganz eigene Flora und Fauna hervorge-
bracht haben.

Das Alpenmosaik Montafon Handbuch ist in allen Tourismusinformationen 
erhältlich.


